
Protokoll der ersten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2017/2018

Datum: 12. Oktober 2017
Zeit: 10:12 – 12:54 Uhr
Ort: Raum 3319, Ernst-Abbe-Platz 2, 07743 Jena

Anwesende Gewählte: Theresa Herrmann, Alexander Hörig, Jens
Lagemann, Karoline Ortmann, Christine Schulze,
Jan Standke, Ian Zimmermann

Abwesend: Antonia Biela, Cynthia Buchhardt, Janine Böttcher
Gäste: Maike Bauer, Nils Berndt, Charlotte Pfeiffer, André

Prater, Jonathan Schäfer, Johannes Struzek,
Sebastian Uschmann

Sitzungsleitung: André Prater
Protokoll: Ian Zimmermann

Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung
TOP 3 Wahl des Sprechers und seiner Stellvertretung
TOP 4 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern
TOP 5 Ernennung von Delegierten für externe Gremien
TOP 6 Ernennung freier Mitarbeiter
TOP 7 Ernennung von Verantwortlichen gemäß § 11 der Sat-

zung
TOP 8 Sprechstunden
TOP 9 Semesteranfangsparty am 26. Oktober

TOP 10 Party im November
TOP 11 Planung zukünftiger Veranstaltungen (1 Finanzbeschluss)
TOP 12 Sonstiges

1.1 Berichte

In der Sitzung haben wir diesen TOP übersprungen. Er soll hier aber dennoch genutzt wer-
den, um die Ergebnisse einiger Umlaufverfahren, die in der vorlesungsfreien Zeit durchge-
führt wurden, festzuhalten.

Zum einen haben wir einen Finanzplan für die Semesteranfangsparty mit den Physikern
beschlossen (siehe Anhang).

Finanzbeschluss SS17/13: Der FSR-Mathematik beschließt 350 Euro für eine
gemeinsame Feier mit den FSRen Chemie und Physik am 26.10.2017 gemäß dem
Finanzplan.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen
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Zum anderen haben wir einen Finanzplan für die Studieneinführungstage beschlossen (sie-
he Anhang).

Finanzbeschluss SS17/14: Der FSR-Mathematik beschließt 541 Euro für die
Studieneinführungstage mit den FSRen Informatik und Bioinformatik in der
Zeit vom 02.10.2017-15.10.2017 gemäß dem Finanzplan. Der Betrag wird unter
den Fachschaften wie im Finanzplan beschrieben geteilt.

Abstimmung: 4/0/0† ⇒ angenommen

Des Weiteren haben wir die Einrichtung einer Kasse für die StET beantragt.

Beschlusstext: Der FSR-Mathematik beschließt eine Kasse für die StET 2017.

Abstimmung: 5/0/0† ⇒ angenommen

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Wir beginnen mit einer kurzen Vorstellungsrunde. Da sieben der zehn gewählten Mitglie-
der anwesend sind, ist die Beschlussfähigkeit des Fachschaftsrates gewährleistet.

Sebastian stellt einen Antrag an die Tagesordnung: Wir sollten über die für November ge-
plante Party mit den Infos und den Ernährungswissenschaftlern sprechen. Diesen Tages-
ordnungspunkt fügen wir nach dem Punkt „Semesteranfangsparty im Oktober“ ein.

1.3 Wahl des Sprechers und seiner Stellvertretung

Karoline stellt das Amt des Sprechers und die damit einhergehenden Aufgaben kurz vor.
Sie schlägt Theresa als Kandidatin vor. Theresa erklärt auf eine Nachfrage hin, dass sie das
gerne machen möchte. André gibt die Möglichkeit einen Wunsch nach einer Diskussion in
Abwesenheit von Theresa oder nach einer geheimen Abstimmung zu äußern. Keine derar-
tigen Wünsche werden kundgetan.

Wahl des Sprechers:

Theresa: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 1 Stimme

⇒ Damit ist Theresa Herrmann als Sprecherin gewählt.

Theresa nimmt die Wahl an. Wir gratulieren ihr herzlich dazu.

Theresa schlägt Karo als Stellvertreterin vor.

Wahl des stellv. Sprechers:

Karoline: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 1 Stimme

⇒ Damit ist Karoline Ortmann als stellvertretende Sprecherin gewählt.

Karo nimmt die Wahl an. Wir gratulieren ihr herzlich zur Wahl.
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1.4 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern

Der Fachschaftsrat soll gemäß seiner Satzung auf seiner konstituierenden Sitzung einen
Haushaltsverantwortlichen und einen Kassenverantwortlichen wählen. Es steht ihm außer-
dem frei, Stellvertreter für diese beiden Ämter zu wählen. Da sich letzteres in den vergan-
genen Jahren bewährt hat, möchte der Fachschaftsrat auch für diese Amtsperiode Stellver-
treter wählen.

Wir beginnen mit der Wahl des Haushaltsverantwortlichen. Karo schlägt Jonathan hierfür
vor. Jens möchte wissen, ob Jonathan sich trotz seines Rücktritts in der vergangenen Wahl-
periode als Mitglied des Fachschaftsrates empfindet. Jonathan bejaht und bestätigt, dass er
das Amt gerne übernehmen würde. Es wird kein Bedarf an einer Diskussion unter Aus-
schluss des Kandidaten oder an einer geheimen Wahl geäußert.

Wahl des Haushaltsverantwortlichen:

Jonathan: 7 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Jonathan Schäfer als Haushaltsverantwortlicher gewählt.

Jonathan nimmt die Wahl an.

Jonathan schlägt Alex als stellvertrendenden Haushaltsverantwortlichen vor.

Wahl des stellv. Haushaltsverantwortlichen:

Alex: 7 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Alexander Hörig als stellvertretender Haushaltsverantwort-
licher gewählt.

Alex nimmt die Wahl an.

Wir kommen nun zur Wahl des Kassenverantwortlichen. Karoline schlägt Christine als Kas-
senverantwortliche vor. Christine erklärt, dass sie bereit ist, das Amt zu übernehmen. Al-
lerdings wird Christine im nächsten Semester ihr Praxissemester absolvieren. Wir werden
uns also irgendwann mit ihrer Nachfolge beschäftigen müssen. Wir halten es aber nicht für
sinnvoll, das jetzt zu diskutieren.

Wahl des Kassenverantwortlichen:

Christine: 7 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Enthaltung: 0 Stimmen

⇒ Damit ist Christine Schulze als Kassenverantwortliche gewählt.

Christine nimmt die Wahl an.

Wir beginnen mit dem Vorschlagen von Kandidaten für das Amt des stellvertretenden Kas-
senverantwortlichen. Karo schlägt Antonia vor. Jens wendet ein, dass man die Wahl für die-
ses Amt verschieben sollte, da Antonia heute nicht anwesend ist und es nicht erforderlich
ist, diesen Posten heute zu besetzen. Niemand hat etwas gegen diesen Vorschlag einzuwen-
den. Wir verschieben dies also auf die nächste Sitzung.
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1.5 Ernennung von Delegierten für externe Gremien

Der Fachschaftsrat kann Delegierte für die studentischen Gremien FSR-Kom und Lehramts-
rat benennen.

• Die FSR-Kom ist ein Vernetzungsgremium zwischen den Fachschaftsräten der Univer-
sität, das zur Kommunikation, dem Austausch von Erfahrungen, dem gemeinsamen
Lösen von Problemen mit Bezug auf die Fachschaftsarbeit und der Durchführung ge-
meinsamer Projekte dient. Wir entscheiden uns dazu, zwei vorerst gleichberechtigte
Vertreter zu bestimmen. Zunächst werden Vorschläge gesammelt.

– Charlotte schlägt Jens vor.
– Jonathan schlägt Karo vor.
– Karo schlägt Jonathan vor.

Nun besteht die Möglichkeit, Fragen an die Kandidaten zu stellen.

– Christine fragt Jens, ob er Lust hat, diese Aufgabe zu übernehmen, was Jens be-
jaht.

– Alex fragt Jens nach seinen für das Amt relevanten Qualifikationen. Jens erklärt,
dass er bereits einen Antrag an die FSR-Kom gestellt hat und auch einer Sitzung
beigewohnt hat.

– Alex fragt Karo, was sie für das Amt qualifiziert. Karo erwidert, dass sie keine
Angst hat, zu sagen, was sie denkt.

– Alex bittet Jonathan um eine Stellungnahme zur FSR-Kom, da dieser letztere in
der Vergangenheit kritisiert hat. Jonathan antwortet, dass er das Ziel hat die FSR-
Kom in eine bessere Richtung zu lenken.

Wir gehen über zur Abstimmung.

Ernennung FSR-Kom-Delegierte:

Jens: 5 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Jonathan: 5 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen
Karoline: 4 Stimmen

⇒ Damit sind Jens Lagemann und Jonathan Schäfer die FSR-Kom-
Delegierten des FSR Mathe in der Amtsperiode 2017/2018.

• Im Lehramtsrat treffen sich Verteter der verschiedenen Fachschaftsräte, um gezielt
über Probleme mit Bezug zum Lehramtsstudium zu sprechen. Wir entschließen uns,
zwei Delegierte für den Lehramtsrat zu benennen. Dies ist uns möglich, da der Lehr-
amtsrat kein entscheidungsfällendes Gremium nach Ordnungen der Studierenden-
schaft ist. Es gibt folgende Vorschläge:

– Theresa schlägt Christine vor.
– Jonathan schlägt Antonia vor.
– Christine schlägt Jens vor. Dieser erklärt sich grundsätzlich dazu bereit, dieses

Amt zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Delegierter für die FSR-Kom zu überneh-
men.

Auf einen Vorschlag von Jens hin, entscheiden wir uns dazu, die Wahl aufgrund von
Antonias Abwesenheit zu verschieben.

Der Fachschaftsrat Mathematik kann den studentischen Mitgliedern im Fakultätsrat Kandi-
daten für den Institutsrat, die Studienkommission und den Prüfungsausschuss vorschlagen,
die diese dann im Fakultätsrat benennen.
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• André erläutert kurz den Institutsrat und den Fakultätsrat sowie die Beziehung zwi-
schen den beiden Gremien. Im Institutsrat gibt es ein studentisches Mitglied und einen
Stellvertreter bzw. eine Stellvertreterin. Es gibt folgende Vorschläge:

– Alex schlägt Maike vor.
– Charlotte schlägt Theresa vor.

Da der Fachschaftsrat Mathematik die studentischen Mitglieder nicht benennt, son-
dern nur einen Vorschlag ausspricht, führen wir ein Meinungsbild anstelle einer Ab-
stimmung durch.

Vorschlag studentisches Mitglied des Institutsrats:

Maike: 4 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Theresa: 5 Stimmen

⇒ Damit schlägt der FSR den studentischen Fakultätsratsmitgliedern
vor, Theresa Herrmann als Mitglied des Institutsrats zu benennen.

Charlotte schlägt sich selbst als stellvertretendes studentisches Mitglied vor.

In einem Meinungsbild unterstützt eine deutliche Mehrheit von 10 Leu-
ten Charlottes Vorschlag.

⇒ Der Fachschaftsrat Mathematik schlägt den studentischen Fakultäts-
ratsmitgliedern vor, Charlotte Pfeiffer als Theresa Herrmanns Stellvertre-
terin im Institutsrat zu benennen.

• Charlotte stellt den Prüfungsausschuss vor. Sie erklärt außerdem auf Grundlage ihrer
bisherigen Erfahrungen in diesem Gremium, dass Studierende besser darüber infor-
miert werden sollten, wie ein Antrag an den Prüfungsausschuss gestellt werden muss.
Hier sollten wir uns als FSR überlegen, wie wir eine solche Aufklärung gestalten kön-
nen. André schlägt Charlotte und Sebastian als Kandidaten vor. Charlotte beschreibt
das Amt zwar als sehr anstrengend, betont aber, dass sie dennoch bereit ist, es weiter-
hin auszuführen, da ihr die Arbeit des Prüfungssausschusses sehr wichtig ist. Sebas-
tian zieht seine Kandidatur zurück.

Vorschlag studentisches Mitglied des Prüfungsausschusses:

In einem Meinungsbild sind alle dafür, Charlotte vorzuschlagen.

⇒Damit schlägt der FSR den studentischen Fakultätsratsmitgliedern vor,
Charlotte Pfeiffer als Mitglied des Prüfungsausschusses zu benennen.

• Alex erläutert kurz die Arbeit der Studienkommission. Vertreter der Studierenden
und der Professoren der Fakultät treffen sich dort, um gemeinsam Probleme mit dem
Studium zu diskutieren. Alex berichtet, dass die in der Studienkommission bespro-
chenen Anliegen sehr breit gefächert sind. Daher ist es schwierig, über alle Themen
den Überblick zu behalten. Alex erklärt seine Vorstellung, um die studentische Arbeit
in der Studienkommission zu erleichtern und zu verbessern: es sollten sich mehrere
Personen für die Studienkommission einsetzen. Diese spezialisieren sich jeweils auf
einige wenige Gebiete. Eine Person übernimmt die Hauptverantwortung und orga-
nisiert die Arbeit. Dieses Modell ist realisierbar, da die Sitzungen der Studienkom-
mission öffentlich sind und sie daher auch von nicht gewählten Mitgliedern besucht
werden können.
Charlotte schlägt Alex als Kandidat vor. Jan und Ian erklären sich bereit, mitzuhelfen.
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Maike wird ebenfalls vorgeschlagen. Alex möchte die Hauptverantwortung überneh-
men.

Vorschlag studentisches Mitglied der Studienkommission:

In einem Meinungsbild sind alle dafür, die oben genannten Personen in
den beschriebenen Rollen einzusetzen.

⇒Damit schlägt der FSR den studentischen Fakultätsratsmitgliedern vor,
Alexander Hörig als Mitglied der Studienkommission zu benennen. Mai-
ke Bauer, Jan Standke und Ian Zimmermann werden Alexander Hörig bei
seiner Arbeit unterstützen.

Zusätzlich zu den bereits genannten HelferInnen, ist jeder und jede eingeladen, an
der Arbeit der Studienkommission mitzuwirken.

1.6 Ernennung freier Mitarbeiter

Der Fachschaftsrat kann sich freie Mitarbeiter ernennen, die ihn bei seiner Arbeit unterstüt-
zen sollen. Freie Mitarbeiter erhalten weitergehende Rechte als gewöhnliche Fachschafts-
mitglieder.

Karoline schlägt vor, André, Charlotte, Maike, Nils und Sebastian zu freien Mitarbeitern zu
ernennen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik ernennt André Prater, Charlotte Pfeiffer,
Maike Bauer, Nils Berndt und Sebastian Uschmann zu freien Mitarbeitern.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

Alle genannten Personen nehmen ihre Ernennung an.

1.7 Ernennung von Verantwortlichen gemäß § 11 der Satzung

Der Fachschaftsrat kann sich nach § 11 der Satzung selbst Aufgabenfelder definieren und
Verantwortliche für diese Aufgabenfelder festlegen.

• Wir ernennen einen Hauptverantwortlichen für das Protokollieren unserer Sitzungen.
Ian, der diese Aufgabe seit Januar 2017 übernommen hat, beschreibt kurz, was zu tun
ist. Er erklärt sich außerdem dazu bereit, diese Tätigkeit weiterhin auszuführen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Protokoll“ ein
und ernennt Ian Zimmermann zum Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Es soll auch dieses Jahr wieder einen Verantwortlichen für unsere digitale und physi-
sche Post geben. André erklärt kurz, welche Aufgaben dieser Arbeitsbereich mit sich
bringt. Hierbei ist zu erwähnen, dass neben der Verwaltung des elektronischen und
des physischen Postfachs auch das pflegen der E-Mailverteiler zu diesem Job gehört.
Karo schlägt Ian als Verantwortlichen vor, womit letzterer einverstanden ist.
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Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Post und E-
Mail“ ein und ernennt Ian Zimmermann zum Verantwortlichen für diesen Be-
reich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Zur Verwaltung der Facebook-Seite und des im letzten Jahr eingerichteten Telegram-
Kanals des FSR Mathematik haben wir den Social Media-Arbeitsbereich. Letztes Jahr
hatte Theresa diese Verantwortung. Karoline schlägt Theresa erneut für diese Rolle
vor und Theresa möchte das auch gerne weiter machen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Social Media“
ein und ernennt Theresa Herrmann zur Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Plakate gehören zu unseren traditionellen Werbemöglichkeiten. Das Gestalten, Aus-
drucken und Aufhängen von Plakaten erhält einen eigenen Arbeitsbereich. Hierbei
soll erwähnt werden, dass die Verantwortlichen nur dafür sorgen müssen, dass die
Plakate aufgehängt werden. Sie müssen sie nicht unbedingt selbst aufhängen. Karoli-
ne schlägt Christine und Antonia für diesen Job vor. Antonia ist zwar nicht anwesend,
sie hat Karo aber schon vorher auf Nachfrage hin bestätigt, dass sie bereit ist, diese
Aufgabe zu übernehmen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Plakate“ ein
und ernennt Antonia Biela und Christine Schulze zu den Verantwortlichen für
diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Auch dieses Jahr soll es jemanden geben, der jede Woche die aktuellen Termine in
unseren Kalender einpflegt. Karo schlägt Jens für diese Aufgabe vor. Dieser möchte
das aber nicht machen. Jan erklärt sich dazu bereit, diese Tätigkeit zu übernehmen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Kalender“ ein
und ernennt Jan Standke zum Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 5/0/2† ⇒ angenommen

• Unsere Homepage muss regelmäßig aktualisiert und mit neuen Posts versehen wer-
den. Dazu soll es wie in der Vergangenheit auch einen eigenen Posten geben. Karoline
schlägt Jan vor, welcher das gerne übernehmen möchte.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Homepage“
ein und ernennt Jan Standke zum Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Wir vergeben die im letzten Jahr eingeführte Rolle einer Gnomi-Verantwortlichen auch
in diesem Jahr wieder. Karo und Maike werden für diesen Job vorgeschlagen. Wir
müssen uns nicht auf eine Person beschränken und entschließen uns dazu, beide Kan-
didatinnen in diesem Amt einzusetzen.
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Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Gnomi“ ein
und ernennt Maike Bauer und Karoline Ortmann zu den Verantwortlichen für
diesen Bereich.

Abstimmung: 5/0/1† ⇒ angenommen

• Die Organisation von Lehrstuhlabenden ist ebenfalls einer unserer etablierten Ar-
beitsbereiche. In diesem Jahr können wir hoffentlich die Verbesserungsideen, die eine
Arbeitsgruppe vor einiger Zeit entwickelt hat, umsetzen. Dies soll dazu beitragen, die
Besucherzahlen unserer Lehrstuhlabende zu verbessern. Karoline bietet sich an, diese
Position zu übernehmen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Lehrstuhlaben-
de“ ein und ernennt Karoline Ortmann zur Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

• Die Weihnachtsvorlesung ist neben dem Fakultätsfest und den Studieneinführungsta-
gen eines der drei großen von allen drei Fachschaftsräten unserer Fakultät getragenen
Projekte. Wir wollen Personen benennen, die von unserer Seite aus hauptverantwort-
lich für die Organisation der Weihnachtsvorlesung sind. Nils und Jens werden dafür
vorgeschlagen und sind bereit, sich dieser Aufgabe anzunehmen.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „Weihnachts-
vorlesung“ ein und ernennt Nils Berndt und Jens Lagemann zu den Verant-
wortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

• Wir haben im letzten Jahr Verantwortliche benannt, die jeweils für die Wartung unse-
res Wikis bzw. unserer Pads zuständig waren. Dies wollen wir wiederholen. Ian be-
richtet kurz von seiner Aktivität als Wiki-Verantwortlicher im letzten Jahr und schlägt
sich erneut für diesen Posten vor.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik richtet den Arbeitsbereich „FSR-Wiki“ ein
und ernennt Ian Zimmermann zum Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 6/0/1† ⇒ angenommen

Alex schlägt vor, Wiki- und Padverantwortung zu einem Amt zusammenzulegen, wel-
ches dann mit zwei Verantwortlichen ausgestattet wird. Der Grund hierfür ist, dass
es eine der Hauptaufgaben des Wikis ist, Inhalte der Pads zu archivieren. Die Pads
sind nämlich gut geeignet um kooperativ Veranstaltungen zu organisieren, aber sie
bieten kein sehr gutes Format, um die gewonnenen Erkenntnisse für zukünftige Ver-
wendung zu präsentieren. Dieser Vorschlag kommt gut an.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik erweitert den Arbeitsbereich „FSR-Wiki“
zu dem Arbeitsbereich „FSR-Wiki-Pad“ und ernennt Alexander Hörig zusätz-
lich zu Ian Zimmermann zum Verantwortlichen für diesen Bereich.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

• Es wird die Idee in den Raum geworfen, einen Arbeitsbereich für das Klausurvorbe-
reitungswochenende einzurichten. André schlägt vor, dass sich die KlaVoWo-Tutoren,
welche zu einem großen Teil aus FSR-Mitgliedern bestehen, sich auf ihrem nächsten
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Treffen über Kandidaten unterhalten. Bis dahin vertagen wir die Entscheidung über
dieses Amt.

1.8 Sprechstunden

Auch in diesem Semester wollen wir regelmäßige Sprechzeiten einrichten, zu denen auf
jeden Fall jemand von uns im FSR-Raum ist. Somit stellen wir sicher, dass Studierende je-
manden von uns direkt ansprechen können, wenn sie irgendwelche Anliegen haben. Karo-
line schlägt vor, dass Alex eine Sprechstunde übernimmt, da er Ersti-Mentor ist. Zusätzlich
übernehmen Christine und Jens Sprechstunden. Insgesamt wird es in diesem Semester fol-
gende Sprechzeiten geben.

• Alex übernimmt eine Sprechstunde dienstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
• Jens übernimmt eine Sprechstunde mittwochs von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
• Christine übernimmt eine Sprechstunde donnerstags von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

1.9 Semesteranfangsparty am 26. Oktober

Wir werden am 26. Oktober gemeinsam mit den Physikern eine Semesteranfangsparty aus-
richten. Jens ist an der Planung beteiligt und berichtet. Es handelt sich um eine Rockparty,
die im M-Pire stattfindet. Von 00:00 Uhr bis 03:00 Uhr soll es einen Foodtruck geben, an dem
man Essen erwerben kann. Der Finanzplan für die Party wurde bereits per Umlaufverfahren
beschlossen (siehe TOP 1 im vorliegenden Sitzungsprotokoll und Anhang).

Die Plakate sind bereits vorbereitet und sollen bis Montag aufgehängt werden. Darüber
hinaus sind die Ersti-Übungsleiter gebeten, auch in ihrer Übung Werbung für die Party zu
machen. Weiterhin möchten wir jemanden in eine Ersti-Vorlesung schicken. Alex muss in

Ersti-Übungsleiter:
Werbung für Semes-
teranfangsparty in
Übung

seiner Funktion als Ersti-Tutor sowieso einer solchen Vorlesung einen Besuch abstatten. Da-
her übernimmt er diese Aufgabe. Jens bereitet eine Folie mit dem Plakat für Alex vor.

Jens: Plakatfolie für
Alex

Alex: Werbung für
Semesteranfangsparty
in Ersti-Vorlesung

1.10 Party im November

Noch bei der letzten Sitzung im vergangenen Semester hat Daphne von den Infos angefragt,
ob wir eine Party gemeinsam mit den Infos veranstalten wollen. Es gab damals keinen Be-
schluss, aber allgemeine Befürwortung dieses Vorschlags. Die Planung ist inzwischen vor-
angeschritten. Die Party soll am 22. November in der Rose stattfinden. Zusätzlich zu den
Infos und uns werden auch die ErnährungswissenschaftlerInnen an der Organisation teil-
nehmen. Die Bioinfos wurden gefragt, ob sie ebenfalls mitmachen möchten, aber es schien
kein wirkliches Interesse zu bestehen. Christine möchte noch einmal mit ihnen darüber
sprechen. Wir würden uns sehr über eine Zusammenarbeit mit den Bioinfos freuen.

Christine: Bioinfos
wegen Party im No-
vember kontaktieren

Wir müssen uns per Beschluss auf das Ausrichten der Party festlegen und Hauptverant-
wortliche benennen. Der Finanzplan steht noch nicht und muss in einer späteren Sitzung
beschlossen werden.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik veranstaltet gemeinsam mit den Fach-
schaftsräten Informatik, Ernährungswissenschaft und Bioinformatik - sofern sie
sich an der Party beteiligen wollen - am 22. November eine Party in der Rose.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen
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Karo schlägt Christine als Hauptverantwortliche von Seiten des FSR Mathematik aus vor.
Christine erklärt sich dazu bereit, diese Rolle zu übernehmen. Jens, Karo, Theresa und Nils
beteiligen sich auch an der Organisation.

Christine, Jens, Karo,
Theresa und Nils:
Organisation Party im
NovemberBeschlusstext: Der FSR Mathematik ernennt Christine Schulze zu seiner

hauptverantwortlichen Organisatorin für die Party am 22. November. Jens, Ka-
ro, Theresa und Nils beteiligen sich ebenfalls an der Organisation.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

1.11 Planung zukünftiger Veranstaltungen

Karo schlägt vor, nächste Woche einen Spieleabend zu veranstalten. Dieser ist für uns mit
relativ wenig Aufwand verbunden. Eine Veranstaltung nächste Woche zu organisieren soll
dazu beitragen, dass wir den Anschluss an die Erstis nicht verlieren. Für die Planung wei-
terer Veranstaltungen haben wir dann noch etwas Zeit, da in zwei Wochen die Semesteran-
fangsparty stattfindet.
Wir einigen uns darauf, den Spieleabend am Donnerstag ab 19:00 Uhr abzuhalten. Wir wer-
den auch die Infos fragen, ob sie sich daran beteiligen möchten.
Wir teilen Leute für Einkauf, Aufbau und Abbau ein. Sebastian und Nils übernehmen den
Einkauf und Aufbau. Für den Abbau planen wir zwei Schichten ein: Die erste Schicht soll

Basti und Nils: Ein-
kauf und Aufbau
Spieleabend

noch am Abend des Spieleabends den Sozialraum aufräumen. Die zweite Schicht soll am
nächsten Morgen alles, was übrig ist, erledigen.
Für die erste Schicht melden sich Jan, Maike, Theresa, Karo und Nils. Die zweite Schicht

Jan, Maike, There-
sa, Karo und Nils:
Abbau Spieleabend
(Donnerstagabend)übernehmen Ian und Jan.

Ian und Jan: Abbau
Spieleabend (Freitag-
morgen)

Wir beschließen außerdem noch Geld für Verpflegung.

Finanzbeschluss WS17/1: Wir wollen 15 € für Snacks und Getränke für den
Spieleabend am 19. Oktober beschließen.

Abstimmung: 7/0/0† ⇒ angenommen

1.12 Sonstiges

Sebastian möchte eine Rückmeldung zu seiner Mail, in der er Kooperationsmöglichkeiten
mit Red Bull vorgestellt hat. Die Idee dabei ist, dass wir kostenlos Red Bull für unsere Stu-
dierenden bekommen und Red Bull dafür im Gegenzug Werbung für sich machen kann.
Bisher haben nur zwei nicht gewählte Menschen Sebastian ihre Meinung mitgeteilt.
Wir stimmen darüber ab, ob wir prinzipiell damit einverstanden sind, Red Bull auf unseren
Veranstaltungen anzubieten.

Beschlusstext: Der FSR Mathematik ist bereit, Red Bull auf seinen Veranstal-
tungen anzubieten.

Abstimmung: 4/2/1† ⇒ angenommen

Eine weitere Möglichkeit der Kooperation mit Red Bull stellt die 7-Wunder Schnitzeljagd
dar. Wir können als Gegenleistung für Werbung für die Veranstaltung von Red Bull als Mit-

Sebastian: Informatio-
nen 7-Wunder Schnit-
zeljagd

Gewählte Mitglieder:
Rückmeldung betreffs
Schnitzeljagd an Se-
bastian

veranstalter aufgeführt werden. Des Weiteren könnten wir einfach unabhängig von Red
Bull die Veranstaltung bewerben, falls wir sie für sinnvoll halten. Sebastian schickt noch-
mal Informationen zu dieser Veranstaltung herum und die gewählten Mitglieder geben ihm
Rückmeldung dazu.
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Da es noch Vieles zu besprechen gibt, suchen wir schon jetzt einen Termin für die nächs-
te Sitzung, der zumindest den Anwesenden passt. Hierbei handelt es sich also noch nicht
um einen regelmäßigen Termin. Ein solcher muss erst noch gefunden werden. Die nächste
Sitzung wird am kommenden Dienstag, den 17. Oktober, um 18:00 Uhr stattfinden.

Ian Zimmermann André Prater
Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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Einnahmen Ausgaben
VVK (Preis 2€)  250 Stück 198,00 € Location/Security/Putzen (mind. 300 Leute) 350,00 €
AK (Preis 3€)  50 Stück 0 € DJ (Spielzeit 22:00 Uhr bis 5:00 Uhr) 230,00 €
Garderobe (100 Kleidungsstücke je 50 ct) 0 € Gema 76,95 €

Deko 50,00 €
Werbung 100,00 €
Catering I (Bar-Guthaben DJ + Kiste Mate/Wasser für 
Orgateam)

20,00 €

Catering II (Specials) 75,00 €
Summe: 198,00 € Summe: 901,95 €
Endsumme: -703,95 €
Sollten wir bei der Party weniger als 100 Karten verkaufen (und alle keine Jacken oder Rucksäcke dabei haben) müssen wir einen 
Reinigungsbeitrag von 50€ + 300€ Miete entrichten.

Worst-Case-Finanzplan Semesteranfangsparty 26.10.17 FSR Chemie/Mathe/Physik



Hier sind die verraussichtlichen Ein-und Ausgaben zu sehen

Projekt Posten Ausgaben Einnahmen ...in Euro
Kneipenabend Knabbereien für die Studi 15
Erstiheft Druck von 100 Erstiheften 180

Gummibärchen 7 http://www.bueroshop24.de/UgsProductView?obt=1&lkz=624761&gclid=CjwKCAjwjJjOBRBVEiwAfvnvBK5C_Y8YrG4Quf0sN_6bK3By_UrDoscN8RJOn62FbxrkZtp1qyL_xBoCAwwQAvD_BwE&srpid=4643745&itemSelected=true&articleNumber=786863
Einnahmen durch Verkauf (Verkaufspreis 1 euro) 100

Erstitüten -
Lasertag -
Führung durch die Fakultät
Last-Minute-Stundenplan
Mädelsabend Kanbbereien für Studis 10
Spieleabend Knabbereien für Studis 30

Getränke für Studis 15
Grillabend

100 Bratwürste 70
100 Grillkäse 110
200 Bröttchen 30
Grillbriketts (2) 10
Getränke für Studis 10
Sonstiges 5

Wanderung Knabbereien für Studis 15
Getränke für Studis 10

Stadtralley
2 Tüten Apfelringe 2€
2 Din A2 Zeichenblöcke 10€
Absperrband 7€
Becher 5€

Gesamt 541 100
Gesamt ohne Erstiheft 354 0

Kosten für Mathe 238,7142857 Hier ist das Erstiheft mit drin
Kosten für Informatik 151,7142857
Kosten für Bioinformatik 50,57142857

Hier wurde der übliche Schlüssel verwendet
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